


Rathaus - Information Wichtige Rufnummern

Rathaus Öffnungszeiten
Mo – Fr 08:00 – 12:00 Uhr
Do 13:30 – 18:00 Uhr

Aufgrund der Corona-Pandemie 
vereinbaren Sie vorab bitte einen Termin. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Stillaplatz 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 – 9880 – 0
Fax 09178 – 9880 – 80
mail info@stadt-abenberg.de
Internet www.abenberg.de

Telefonnummern der Mitarbeiter des Rathauses: 

Bitte wählen Sie die Tel.Nr. 09178 - 9880 - …
plus die jeweilige Durchwahl. Danke.

Bürgermeisterin Susanne König - 10

Vorzimmer Simone Endner - 11
Buket Simsek - 12
Rina Körmer - 32

Ferienprogramm, Hannelore Hofgräff - 25
Veranstaltungen

Kämmerei Markus Büchler - 30
M. Gracklauer-Schwab - 31

Kasse Ingrid Greß - 60
Susanne Gentele - 61

Hauptverwaltung Heidi Berger - 50

Friedhof; Ordnungsamt; Horst Binder - 51
Einwohnermeldeamt; 
Standesamt Elisabeth Kürzinger - 52
Volkshochschule Anja Arnold - 54

Bauverwaltung Friedrich Siemandel - 40
Gudrun Leng - 41
Lisa Decker - 42

Stadtbücherei
Spalter Str. 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 – 99 78 26

Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag 15:00 – 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 11:30 Uhr 

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher 116 117
Bereitschaftsdienst

Apotheken – 0800 – 00 22 833 
Notdienst

Zentraler Notruf 116 116
um Karten zu sperren

Gift-Notruf-Zentrale 089 – 19240

Telefon – 0800 – 111 0 111 (ev.)
Seelsorge 0800 – 111 0 222 (kath.)

Kinder- und 116 111
Jugendtelefon

Hilfe für Frauen 09122 – 8 19 19 
in Not

Hilfetelefon 0800 – 22 55 530
sexueller Missbrauch kostenlos, anonym

N-Ergie, 01802 - 713538
Stromnotruf

Telekom 0800 – 330 10 00
Service Hotline

Fahrplanberater 0911 – 270 75 99 
VGN
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Sehr geehrte Bürgerinnen,
sehr geehrte Bürger,

mit Blick auf die Corona-Pandemie sehen wir uns seit einiger Zeit mit den damit verbundenen
Herausforderungen konfrontiert. Die aktuelle Entwicklung der Infektionszahlen zeigt, dass wir uns
leider wieder in einer ´Hoch-Phase` der Ansteckung befinden und vmtl. mit zunehmenden
Einschränkungen rechnen müssen. Verständlicherweise empfinden die Meisten diese
Einschränkungen als Belastung, das soziale Miteinander und die wirtschaftlichen Aktivitäten
leiden. Ich wünsche uns allen die notwendige Kraft und Geduld diese Phase gut zu
meistern.

Im Frühjahr 2020 wurde bereits durch Werner Bäuerlein ein ´Bürger-Telefon - Hilfe in der
Corona-Zeit` mit der Rufnummer (09178) 9880-11 und -12 eingerichtet. Dieses Angebot besteht
selbstverständlich weiterhin, d.h. sollten Sie Fragen haben oder Unterstützung benötigen, z.B. bei
Einkäufen oder Besorgungen, haben Sie weiterhin die Möglichkeit uns dies über diese
Telefonnummer mitzuteilen. Wir werden dann den Kontakt zu einer Gruppe ehrenamtlicher Helfer,
alles Bürgerinnen und Bürger unserer Großgemeinde, herstellen.

Eine Bitte: Unsere gastronomischen Betriebe haben es aktuell nicht leicht. Mittlerweile bieten
alle Gaststätten ihre Speisen zum Abholen an. Unterstützen Sie unsere gastronomischen Betriebe
indem Sie dieses Angebot nutzen.

Die Umzüge zum St. Martins Fest am 11. November werden von unseren Kindergärten
organisiert; sollten Sie als Eltern von Kindergarten-Kindern Fragen haben, ob und wie die Umzüge
stattfinden, wenden Sie sich bitte an die Ansprechpartner des jeweiligen Kindergartens.

An den geplanten Feierlichkeiten zum Volkstrauertag am 15. November halten wir zunächst
einmal fest. Sollten sich kurzfristig Änderungen ergeben, werden wir über die Presse informieren.

Der Abenberger Weihnachtsmarkt kann leider nicht in gewohnter Form stattfinden. Alternativ
dazu haben wir uns kleine Angebote für jedes Adventswochenende überlegt. Das Angebot für das
1. und 2. Adventswochenende finden Sie auf Seite 27.

In den letzten Wochen und Monaten haben wir Seitens der Stadtverwaltung sehr intensiv an
Konzeptionsmöglichkeiten zum „Umbau der Kläranlage Beerbach und Sanierung der
Kläranlage Wassermungenau“ gearbeitet. Das erarbeitet Konzept wurde dem Stadtrat in einer
Sonder-Sitzung vorgestellt und wird nun Anfang November den Bürgerinnen und Bürgern aus
Beerbach und Wassermungenau in Sonder-Bürgerversammlungen erläutert.

Ich freue mich jetzt schon auf die Zeit, wenn wir uns alle wieder bei der einen oder anderen
Veranstaltung persönlich zu den verschiedensten Themen austauschen können.

Herbstliche Grüße.
Bleiben Sie gesund!

Ihre

Susanne König

Erste Bürgermeisterin, Stadt Abenberg

Grußwort
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie finden im Folgenden meinen Bericht aus der
Sitzung des Bau-Ausschuss vom 05.10.2020 und
meinen Bericht aus der Stadtratssitzung vom
26.10.2020

Grundstücks-, Bau-, Umwelt- und Betriebs-
Ausschuss, 05.10.2020:

Den folgenden Bauanträgen hat der Grundstücks-,
Bau-, Umwelt- und Betriebsausschuss der Stadt
Abenberg zugestimmt:

- Errichtung eines Kaltwintergartens auf dem
Grundstück Fl.Nr. 883/8 der Gemarkung Abenberg
(Hirtenweg 6). Für das Vorhaben wird folgende
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes Nr. 16/1 „Gewerbegebiet Abenberg“ erteilt:
Überschreitung von der im Planblatt eingezeichneten
westlichen Baugrenze um ca. 3 m

- Errichtung einer Terrassenüberdachung auf dem
Grundstück Fl.Nr. 259 der Gemarkung Abenberg
(Küchelbachstraße 20)

- Einbau eines Heizraumes in die bestehende
Scheune auf dem Grundstück Fl.Nr. 796 der
Gemarkung Wassermungenau (Kirchenweg 3)

Folgende Bauvoranfragen wurden behandelt:

- Der Grundstücks-, Bau-, Umwelt- und Betriebs-
ausschuss der Stadt Abenberg stimmt der
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppel-
garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 939 der
Gemarkung Wassermungenau (Nähe Eichenweg)
nicht zu. Das Einvernehmen wird nicht erteilt, da
sich das Vorhaben nach § 35 BauGB im
Außenbereich befindet, nicht privilegiert ist, den
Darstellungen des Flächennutzungsplanes wider-
spricht und eine Beeinträchtigung der öffentlichen
Belange (Belange Naturschutz und Landschafts-
pflege, Entstehung Splittersiedlung) darstellt.

- Der Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit
Doppelgarage und Einliegerwohnung auf dem
Grundstück Fl.Nr. 948/19 der Gemarkung
Wassermungenau (Eichenweg 2) wird zugestimmt.
Folgende Befreiungen wurden erteilt: a) von der
zwingend vorgeschriebenen Zahl der Vollgeschosse
II – eingeschossige Bauweise, b) von der Dachform
Satteldach – Einliegerwohnung Flachdach, c) von
der Dachneigung 25°-30° - Wohnhaus 22°/

Bericht aus dem Stadtrat
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Einliegerwohnung 0°, d) Überschreitung von der im
Planblatt dargestellten nördlichen und östlichen
Baugrenze, e) für den abweichenden Garagen-
standort.
Der Grundstücks-, Bau-, Umwelt- und
Betriebsausschuss der Stadt Abenberg empfiehlt
den Bauwerbern eine Begrünung des Flachdaches.

Nachbarbeteiligung:

Die Gemeinde Haundorf möchte die Einrichtung
eines Lagerplatzes sowie die Errichtung einer
Lagerhalle ermöglichen. Die Stadt Abenberg wird
am Auslegungsverfahren zu den
Bauleitplanverfahren als Nachbarkommune
beteiligt. Die vorliegende Bauleitplanung berührt
keine Planungen und Maßnahmen der Stadt
Abenberg; somit bestehen keine Einwände gegen
dieses Vorhaben.

Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule
Abenberg:

- Die Lüftungsanlage der Turnhalle muss dringend
saniert werden. Daher erteilt der Grundstücks-,
Bau-, Umwelt- und Betriebsausschuss der Stadt
Abenberg den Planungsauftrag für die Erneuerung
der Lüftungsanlage der Turnhalle der Grund- und
Mittelschule Abenberg.

- Die Tore des Geräteraumes entsprechen nicht
mehr den aktuellen Sicherheitsstandards
(Überprüfung durch den Bayerischen Sportstätten
Service) und werden erneuert.

Schulgebäude der Grund- und Mittelschule
Abenberg, in Wassermungenau:

Die Elektroninstallation im Schulgebäude
Wassermungenau ist sanierungsbedürftig und muss
erneuert werden. Daher erteilt der Grundstücks-,
Bau-, Umwelt- und Betriebsausschuss den
Planungsauftrag für die Erneuerung der kompletten
Elektroinstallation mit Beleuchtungsanlagen, etc.

Verlegung einer privaten Bewässerungsleitung in
Obersteinbach:



Die Bewässerungsleitung wird ab der Kreisstraßen
(im Bankett) durch den Acker –Flur-Nr. 414 der
Gemarkung Obersteinbach o. G. bis an das Bankett
des öffentlichen Feld- und Waldweges „Dungen“
verlegt. Vor diesen Weg soll ein Unterflurhydrant in
das Bankett gesetzt werden. .
Die Bewässerungsleitung wird weiter durch den
öffentl. Feld- und Waldweg „Dungen“ in die
Landschaftspflegefläche weiter verlegt und ein
weiterer Unterflurhydrant gesetzt.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht-
öffentlichen Sitzung vom 21.09.2020, im
Rahmen der Sitzung vom 26.10.2020

Der Stadtrat der Stadt Abenberg hat beschlossen
zeitnah eine Fachkraft für die Kläranlage
einzustellen. Aufgrund einer besonderen Belas-
tungssituation und aufgrund von personellen
Veränderungen ist es nötig, nicht nur einen neuen
Mitarbeiter für die Kläranlage einzustellen, sondern
zwei neue Mitarbeiter. Der Stadtrat der Stadt
Abenberg beschließt überplanmäßig zwei neue
Mitarbeiter für die Kläranlage einzustellen. Die
bisherige Fachkraft für Abwassertechnik geht in
absehbarer Zeit in den Ruhestand, d.h. bis zu
diesem Zeitpunkt ist die Kläranlage mit drei
Vollzeitkräften besetzt.

Die Vorlage der Jahresrechnung 2019 nach Art. 102
Abs. 2 Gemeindeordnung wird zur Kenntnis
genommen. Der örtliche Rechnungsprüfungs-
ausschuss wird mit der Prüfung beauftragt. Nach der
örtlichen Prüfung wird die Jahresrechnung vom
Stadtrat in einer öffentlichen Sitzung festgestellt.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt die über-
und außerplanmäßigen Ausgaben 2019. Diese waren
notwendig und unabdingbar, die Finanzierung war
über die Rücklagenentnahme 2019 gesichert.

Caritas Seniorenzentrum: Die Stadt Abenberg
schätzt die Caritas als verlässlichen Partner, der
einen wesentlichen Beitrag leistet, um Betreuungs-
und Wohnmöglichkeiten für unsere älteren
Mitbürgerinnen und Mitbürger zu gewährleisten. Um
dieser Wertschätzung Ausdruck zu verleihen hat die
Stadt Abenberg bereits zwei größere Finan-
zierungsmaßnahmen übernommen: einen Zuschuss
i.H.v. 50.000 Euro für die Errichtung einer Cafeteria
als Ort der Begegnung und Kosten i.H.v. 20.000
Euro für die Versetzung der Marien-Grotte.
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Der Stadtrat der Stadt Abenberg stimmt dem
Wunsch der Caritas bzgl. einer Kostenübernahme
zur Staubfreimachung bzw. einem Komplettausbaus
für den südlichen Zufahrtsweg (zukünftige
Hauptzufahrt) nicht zu. Die veränderte Außen-
anlagenplanung und damit eine Veränderung des
Zufahrtsweges waren nicht mit der Stadt Abenberg
abgestimmt.

Die erste Bürgermeisterin Susanne König wird
bevollmächtigt, die Zustimmungserklärung der
Neuvalutierung der Grundschuld vom TSV
Wassermungenau e. V. zu unterschreiben.

Mit dieser Unterschrift kann die Grundschuld als
Sicherheit für den Bau des Sportheims (Anbau/
Sanierung) und den Bau der Betriebsräume (Tennis)
dienen.

Bericht aus dem Stadtrat



Stadtratssitzung, 26.10.2020

Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Bechhofen Nr. 2"Sondergebiet PV-Anlage"

Die bestehende PV-Anlage, welche sich auf einem
ehemaligen Deponiegelände bei Bechhofen befindet,
soll Richtung Süden erweitert werden. Der Stadtrat
hat die Voraussetzungen für diese Erweiterung
durch die Beschlussfassung zum erforderlichen
Bebauungsplan und zur Änderung des Flächen-
nutzungsplanes geschaffen. Es werden Photovol-
taikmodule auf einer Fläche von ca. 1,7 ha verbaut
werden.

Weiter hat der Stadtrat der Stadt Abenberg
beschlossen, die Nutzungsdauer für die bestehende
Photovoltaikanlage bis zum 31.12.2050 zu
verlängern. Hierzu war die Änderung des
bestehenden Bebauungsplanes erforderlich.

Bericht aus dem Stadtrat
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Den folgenden Bauvoranfragen wurden
zugestimmt:

- Errichtung eines erdgeschössigen Wohnanbaus mit
Garage und Nebengebäudeanbindung auf dem
Grundstück Fl.Nr. 305/20 der Gemarkung Abenberg
(Werkvolkstraße 1)

- Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage auf
dem Grundstück Fl.Nr. 1244/10 der Gemarkung
Aurau (Am Röthenbuck 10). Folgende Befreiungen
wurden erteilt: a) Überschreitung der Baugrenzen
im Osten, Westen und Süden; b) Änderung der
festgesetzten Firstrichtung; c) Änderung der
Dachneigung von den festgesetzten 30 – 45 ° auf
ca. 15 °; d) Änderung des Garagenstandortes

Festsetzung eines neuen kalkulatorischen
Zinssatzes, Vermögensbuchführung 2019
und 2020:

Aufgrund der derzeitigen Zinslage sollte der Zinssatz
mit Empfehlung des Kommunalberatungsbüros
Kommunale Transparenz gesenkt werden.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt für die
Vermögensbuchführung 2019 und 2020, für die
kostenrechnenden Einrichtungen einen kalkulato-
rischen Zinssatz von 3,50 %. Dies entspricht auch
dem 30-jährigen Mittelwert nach der Empfehlung
der Gemeindekasse.

Die nächste Stadtratssitzung findet am Montag, den
16. November 2020 um 19:30 Uhr in der Aula der
Grund- und Mittelschule Abenberg statt.

Ihre Susanne König



„You Yi - Vertraute Freundschaft“ 
Finissage am 15.11.20 um 15 Uhr,

die Ausstellung ist bis 17 Uhr geöffnet.

NEU: „Kunst auf Carbon“, die Serie heißt „Coloured spaces“
www.Sabine-Weigand.de

NEU: „Kunst auf Carbon“, die Serie heißt „Coloured spaces“
www.Sabine-Weigand.de



Festlicher Ökumenischer Gottesdienst zur
Abenberger Kirchweih am 18. Oktober

2020

von Pfarrer Brendel und Pfarrer Brand
Am Anfang stand die bange Frage, was denn heuer
aus der Abenberger Kirchweih werden soll. An-
gesichts der Corona-Pandemie waren kaum
Möglichkeiten gegeben, diese in gewohntem
Rahmen stattfinden zu lassen. Für die beiden
Abenberger Pfarr- bzw. Kirchengemeinden, die kath.
Pfarrgemeinde und die evang.-luth. Kirchen-
gemeinde, stand zwar völlig außer Frage, dass sie
ihre Kirchweihgottesdienste würden ausfallen las-
sen. Das Wort „Kerwa“ verweist ja schließlich auf
den Ursprung eines jeden Kirchweihfestes eben
gerade bei den Gotteshäusern. Zur Kirchweih
gedenkt die jeweilige Gemeinde der Weihe ihrer
Kirche und deren Bedeutung für die Gegenwart: ein
Haus Gottes zu haben, in dem die Gläubigen Gott
begegnen wollen, sollen und können.
Sollten wir in Abenberg heuer also ganz auf diesen
ursprünglichen Kern des Kirchweihfestes zu-
rückkommen, wenn sein weltlicher Teil so gut wie
nicht gefeiert werden kann? So war der Ge-
dankengang von Frau Bürgermeisterin König – und
sie konnte die beiden Pfarrer Brand und Brendel

Aktuell
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sowie deren Pfarrgemeinderat bzw. Kirchenvorstand
dafür gewinnen.
Die Idee ging ganz auf: Es wurde ein wunder-
schöner, sehr gut besuchter Gottesdienst am
Kirchweihsonntag um 10 Uhr. Mitten in der Stadt auf
dem Platz vor dem neuen Bürgerhaus. Liturgisch
gestaltet von Pfarrer Brand und Pfarrer Brendel und
musikalisch umrahmt von der DJK Blasmusik, die
einen akustisch (und hygienisch) einwandfreien
Standort unterhalb des Kriegerdenkmals bezogen
hatte.



Auch die Abenberger Kerwaboum waren als
Gottesdienstbesucher mit dabei – wie in unseren
fränkischen Landen Kirchweihgottesdienst und
Kerwaboum schlicht und einfach zusammengehören
und die beiden getrennt voneinander gar nicht
vorstellbar sind.
Pfarrer Brendel und Pfarrer Brand veranschaulichten
in ihrer Predigt über den Zöllner Zachäus, dass eine
Kirche darin ihren Zweck hat, dass es in ihr zur
Begegnung zwischen dem Herrn Jesus Christus und
den Menschen kommen soll. So wie Jesus dem
Zachäus begegnete und ihm sein Heil schenkte. Und
alle, denen dieses Heil durch Christus geschenkt
wird, die werden miteinander verbunden zu einer
geistlichen Gemeinschaft, zu einer Kirche aus
„lebendigen“ Steinen. Aus der Kirche aus Steinen
heraus wächst also die Kirche des Herrn Jesus
Christus, eine lebendige Christengemeinde.
Abgerundet wurde der schöne Sonntagvormittag
nach Ende des Gottesdienstes von einigen zünftigen
Kirchweihstücken der Original Abenberger Blas-
musik (OAB). Unter ihren Klängen wurden zwischen
den Besuchern noch ein paar nette Gespräche
geführt, und wer wollte, konnte sich am süßen
Kerwa-Stand nebenan sowie beim Bäcker Rock noch
das eine oder andere Keichla für das Kerwa-
Kaffeetrinken mit nach Hause nehmen.
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Die ENA-Roth, die unabhängige Energie-
BeratungsAgentur des Landkreises Roth
informiert:

Anmeldung der bestehenden Photovol-
taikanlagen zur Stromerzeugung im
Marktstammdatenregister

Bis Januar 2021 müssen die bestehenden
Stromerzeugungsanlagen im Marktstammdate-
nregister der Bundesnetzagentur eingetragen
werden

LANDKREIS ROTH. Das sogenannte Marktstamm-
datenregister ist das neue Register für den
deutschen Strom- und Gasmarkt. Es wird MaStR
abgekürzt und von der Bundesnetzagentur geführt.
Im MaStR sind neben den Informationen der Strom-
und Gaserzeugungsanlagen auch die Daten von
Marktakteuren wie Anlagenbetreibern, Netzbe-
treibern und Energielieferanten zu registrieren.
Somit betrifft es auch viele Hauseigentümer mit
einer eigenen Photovoltaikanlage im Landkreis Roth.
Legt man die Zahlen aus dem Jahr 2018 zugrunde,
so waren bis Ende 2018 genau 5.372
Photovoltaikanlagen im Landkreis installiert. Mit
diesen Anlagen werden rund 26 Prozent des
Gesamtstrombedarfs des Landkreises Roth, im
Landkreis durch Sonnenenergie erzeugt. Dabei
steigen die Anlagenzahlen und damit dieser Anteil
der selbst produzierten Sonnenenergie im Landkreis
kontinuierlich.

Sämtliche Stromerzeugungsanlagen, somit auch alle
bestehenden Photovoltaikanlagen, müssen nun bis
spätestens 31.Januar 2021 in das seit 2019
bestehende Marktstammdatenregister eingetragen
werden. Durch das Register wird ein umfassender
Überblick über den Ist-Stand zu Anlagen des
deutschen Strom- und Gasmarktes geschaffen, den
es in dieser Form noch nicht gegeben hat. Dies
wiederum dient der Politik zur weiteren Planung der
Energiewende und dem damit verbundenen
Leitungsbau, der nach Angaben der Bundes-
netzagentur auf ein Minimum reduziert werden soll.
Die bisher in unterschiedlichen Datenbanken
hinterlegten Informationen der Energieerzeu-
gungsanlagen werden damit in einem Register
zusammengeführt.

Neben den deutschlandweit etwa 1,7 Millionen
Photovoltaikanlagen zur Stromerzeugung – viele
davon auf privaten Hausdächern – fallen auch Kraft-
Wärme-Kopplungsanlagen (KWK-Anlagen) sowie

Aktuell
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Batteriespeicher unter die Regelung der
Registrierpflicht. Wer sich nicht bis 31. Januar
nächsten Jahres in die im Internet verfügbare
Datenbank einträgt, bekommt den eingespeisten
Strom möglicherweise anschließend nicht mehr
vergütet. Zwar nennt die Bundesnetzagentur keine
genauen Folgen einer Nichteintragung, weist aber
ausdrücklich darauf hin, dass kein Anspruch mehr
auf Vergütungen nach dem Erneuerbare-Energien-
Gesetz bestehe (EEG). Die Frist gelte nur für
Betreiber, deren Anlage vor dem 31. Januar 2019 in
Betrieb gegangen ist. Neuere Anlagen mussten
bereits spätestens einen Monat nach
Inbetriebnahme im MaStR registriert werden. Die
Registrierung ist für die Anlagenbetreiber kostenlos.

Aufgrund der Datenschutzbestimmungen werden
nicht alle privaten Hausbesitzer mit Photovol-
taikanlage auf dem Dach mit Namen öffentlich
gelistet. Nur Betreiber von größeren Anlagen, mit
mehr als 30 Kilowatt Spitzenleistung werden
genannt. Anlagen unter 30 Kilowatt werden für den
jeweiligen Ort anonymisiert dargestellt.

Bei Fragen oder Unklarheiten können Sie sich an
Ihren örtlichen Netzbetreiber wenden. Die Netz-
betreiber sind auch verpflichtet, die Anlagen-
betreiber direkt auf die Pflicht der Registrierung
hinzuweisen.

Weitere Informationen sind abrufbar unter:
www.marktstammdatenregister.de

Darüber hinaus stehen Ihnen bei weiteren Fragen
rund um die Nutzung der Sonnenenergie – oder
auch Hinweisen und Beratung zum energie-
effizienten Bauen und Sanieren – die Berater der
ENA-Roth im Landratsamt Roth gerne zur
Verfügung.
Tel 09171 81-4000,
Mail: ena@landratsamt-roth.de



Welche Farben hat mein Haus?
Thermografie-Streifzug durch Abenberg
19. November 2020, 19:00 Uhr, Treffpunkt
Bürgersaal

Wo geht Wärme am Haus verloren? Weist das
Gebäude Wärme- bzw. Kältebrücken auf oder sind
die Fenster undicht? Was können uns die bunten
Bilder der Wärmebildkamera sagen?

Diesen Fragen wird am Donnerstag, den 19.
November 2020 um 19:00 Uhr bei einem „bunten“
Streifzug zum Thema Thermografie durch Abenberg
auf den Grund gegangen. Organisiert wird dieser
gemeinsam von der Stadt Abenberg, der ENA-Roth
und den Klimaschutzbeauftragten des Landkreises
Roth.

Thermografie-Streifzug
Lernen Sie nach einer kleinen Einführung die
Möglichkeiten der Gebäudethermografie kennen und
erleben Sie einen „bunten“ Streifzug durch
Abenberg. Mit Hilfe einer Wärmebildkamera werden
Wärme- bzw. Kältebrücken und Undichtheiten an
drei verschiedenen ausgewählten Gebäuden
aufgespürt, die Sie anschließend mit den Experten
diskutieren können.

Treffpunkt ist am 19. November 2020 um 19:00 Uhr
im Bürgersaal der Stadt Abenberg (Stillaplatz 3).
Die Teilnahme am Thermografie-Streifzug ist
kostenfrei. Corona bedingt bitten wir um
Voranmeldung bei Frau Endner von der Stadt
Abenberg (Tel.: 09178 / 9880-11; Mail: info@stadt-
abenberg.de).

Bürgerberatungen der ENA im Rathaus bietet Ihnen
die Stadt Abenberg hierzu eine kostenfreie
Möglichkeit.

Zum Foto: Die Wärmebildkamera zeigt auf wie
„bunt“ Ihr Haus wirklich ist und wo sich Wärme-/
Kältebrücken befinden

Aktuell
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Im Jahr 1884 wurde die Burgkapelle vom Burgherrn
und Kammersänger Anton Schott errichtet und war
bis Ende des 20. Jahrhunderts der einzige
Gottesdienstort der Evangelischen in Abenberg. Die
Kapelle ist ein denkmalgeschütztes Gebäude
innerhalb des Ensembles Burg Abenberg. Die
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenmungenau ist
als Eigentümer erhaltungspflichtig. Mittlerweile ist
der Sanierungsbedarf der Kapelle so hoch, dass er
die finanzielle Leistungsfähigkeit der Kirchen-
gemeinde überfordert. Durch Verhandlungen mit
dem Zweckverband Burg Abenberg und der
Landeskirche hat die Kirchengemeinde erreichen
können, dass sie sehr hohe Zuwendungen erhält.
Zudem kann die Kirchengemeinde das Eigentum an
der Burgkapelle und damit die künftige Erhaltungs-
verpflichtung nach der Sanierung an den
Zweckverband abgeben und die Kapelle trotzdem
weiterhin für ihre Gottesdienste nutzen. Darüber
hinaus soll die Kapelle auch weiteren kulturellen
Zwecken offen stehen. Die Sanierung hat im Juni
begonnen und soll im November 2020
abgeschlossen sein.
Trotz der hohen Zuwendungen verbleibt bei der
Kirchengemeinde noch ein erheblicher Eigenanteil.
Dafür wird um Spenden gebeten.

Für Ihre Spende sind wir Ihnen von Herzen dankbar!
Spendenkonto: Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Dürrenmungenau, Stichwort: Burgkapelle,
IBAN: DE17 7646 0015 0003 8021 32
Raiffeisenbank Abenberg





Gebietsversammlung der
Forstbetriebsgemeinschaft Heideck/
Schwabach e.V.

Die FBG Heideck/Schwabach e.V. hält auch in
diesem Herbst wieder Gebietsversammlungen in
Zusammenarbeit mit den zuständigen Revier-
förstern ab.

Diese finden statt am

Do, 05.11.20, 19.30 Uhr in Rohr, GH Bierlein
Die, 17.11.20, 19.30 Uhr in Kühedorf, Gh Odorfer
Do, 19.11.20, 19:30 Uhr in Röttenbach, Knäblein
Do, 26.11.20, 19.30 Uhr in Spalt, Bayerischer Hof

Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Einschlagsplanung
und Holzpreisgestaltung für das Winterhalbjahr
2020/2021 sowie aktuelle Themen des zuständigen
Revierleiters des Amtes für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten werden an diesem Abend
behandelt.

Wegen der Corona-Pandemie ist die Teilnehmerzahl
begrenzt, so dass eine Anmeldung telefonisch unter
09171/9660-116 oder per Mail notwendig ist.

Alle Mitglieder und Waldbesitzer sind trotzdem
herzlich eingeladen."

Über 120 Starts beim Ebersbacher
Dressurtunier

von Steffi Heubeck

Am 12. September fand auf der Anlage des
Reiterhofs Urmoneit ein großes Dressurturnier statt.
Über 100 Reiter mit Ihren Pferden waren angereist,
um auf dem bestens präparierten Dressurviereck
der Pferdesportgemeinschaft Abenberg/Ebersbach
ihr Können unter Beweis zu stellen. Die zahlreichen
Helfer rund um Turnierchef Alexander Urmoneit
haben in kurzer Zeit ein Corona konformes Turnier
auf die Beine gestellt, welches keine Wünsche für die
Teilnehmer und Ihre Vierbeiner offene lies.
Aufgrund der großen Resonanz ritt das erste Reiter-
Pferd-Paar bereits um 7 Uhr ein. In einer Dres-
surreiterprüfung der Klasse E, einer Einstiegs-
prüfung für den Reiternachwuchs, kam es
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auf Sitz und Einwirkung des Reiters drauf an. Hier
konnte Emily Immerzeder und Ladessa die Richte
von Ihrem Können überzeugen und siegte mit einer
Wertnote von 8,5. Vereinsmitglied Celina Schmidt
und Julimond holten sich Platz 3. Kurz vor der
Mittagspause stellten sich 52 Reiterinnen der
Dressurreiterprüfung Klasse A, die 10 besten davon
qualifizierten sich für die A** Kür im Anschluss. Den
Sieg in der 1. Abteilung sichert sich Pia Grabert mit
Lysander (WN 8,5), in der 2. Abteilung stand
Alexandra Lorz mit Destination (WN 8,3) ganz
vorne. Auch hier zeigten sich die PSGler von ihrer
besten Seite, so landetet Linda Urmoneit mit
Stanfour auf Platz 5, Steffi Heubeck mit Jara auf
Platz 6, Emily Schmidt und Bendit belegte Platz 7
und Celina Schmidt und Julimond Platz 8. Die
Startberechtigung für die Kür sicherten sich damit
Emily Schmidt und Linda Urmoneit, die hier mit
tollen Küren Platz 3 und 4 erritten. Der Sieg ging an
Sophie Oncken und Malaika. Der Höhepunkt des
Tages war eine Dressurprüfung der Klasse L, 36
Starter ritten am Nachmittag hierzu ins Viereck. Den
Sieg in der 1. Abteilung sicherten sich Cassandro
und Isabell Fömer, in der 2. Abteilung
Quimsalabimsaladusaladim und Laura Bruckmeier.
Laura Scheucher mit Pik Patrischa sowie Andrea
Wolf mit Rosenstolz vom gastgebenden Verein ritten
auf Platz 3 und 6.

Foto: Nina Münch Fotografie



Turmschreiber verabschiedet
sich von Abenberg

Nach über 4 Wochen Dienstzeit verlässt
der Turmschreiber Leonhard F. Seidl den
Ostturm

Planmäßig sollte der Turmschreiber bereits im Mai
seinen Dienst antreten. Aufgrund der Corona-
Pandemie verspätet, arbeitete der nunmehr 6.
Abenberger Turmschreiber in der Zeit vom 7. Sep-
tember bis 4. Oktober 2020 im Ostturm de Stadt
Abenberg. Der Fürther Leonhard F. Seidl, Autor vie-
ler Kriminalromane, aber auch zeitgenössischer
Literatur war im uralten Stadtmauerturm literarisch
tätig und setzte das Werk seiner Vorgänger, Rein-
hard Knodt, Gerd Scherm, Bernhard Lassahn, Klaus
Gasseleder und zuletzt Tanja Kinkel fort.
Der gebürtige Münchner Seidl, den es nach Franken
verschlagen hat, ist der Bezirksvorsitzende des Ver-
bandes deutscher Schriftstellerinnen und Schrift-
steller und Mitglied im PEN-Zentrum Deutschland. Er
war schon zweimal bei der Schwabacher LesArt zu
Gast, ist aber auch im Ausland ein gefragter Mann.
So umfangreich sein Werk, so zahlreich seine Aus-
zeichnungen. Für ihn war es eine große Ehre und
eine besondere Form der Wertschätzung, sagte er
bei seinem ersten Besuch in Abenberg. Seidl brachte
eine Fülle von Ideen mit von denen er schon einige
in Texten umsetzten konnte.
Sicher erweitert er die Reihe der Abenberger Turm-
schreiberbücher um einen neuen Aspekt. Schließlich
sollen viele literarische Bereiche abgedeckt werden,
die Reihe soll bunt und interessant bleiben.

Foto: Horst Binder
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Seidl konnte bereits im Mai eine Woche in Abenberg
verbringen um für seine Kurzgeschichte mit dem
Titel „Drachen“ zu recherchieren. Die Geschichte
nimmt ihren Handlungsverlauf auf Burg Abenberg
und ist bereits jetzt in dem Buch „Tatort fränkisches
Seenland“ im Buchhandel erhältlich. Zur Antritts-
lesung am 9. September im Bürgersaal, stellte Seidl
diese mysthische Geschichte dem Publikum vor und
weckte damit großes Interesse auf das, was im 6.
Abenberger Turmschreiberbuch noch kommen wird.
Es erscheint voraussichtlich im Frühsommer 2021.
Eines ist sicher: Es wird spannend in Abenberg!

Zweckverband zur Trinkwasserversorgung
"Heidenberg-Gruppe" mit neuer Führung
ABENBERG/BÜCHENBACH/KAMMERSTEIN

In ihrer konstituierenden Sitzung wählten die 24
Verbandsräte des Zweckverbandes zur Trinkwasser-
versorgung "Heidenberg-Gruppe" ein neues
Leitungsteam. Sowohl die Verbandsversammlung
als auch das Führungsteam haben sich stark
verändert. Zu Beginn der Verbandsversammlung
konnte Walter Schnell in seiner Funktion als
Verbandsvorsitzender über die Hälfte der
Verbandsräte vereidigen.

In seinem Amt als Verbandsvorsitzender wurde der
Kammersteiner Altbürgermeister Walter Schnell
bestätigt. Neuer stellvertretender Verbands-
vorsitzender wurde Heinrich Sommer aus
Götzenreuth. Er löst in dieser Funktion Jürgen Götz
aus Haag ab, der nicht mehr kandidierte. Der
Wasserzweckverband versorgt 29 Orte in den
Gemeinden Kammerstein, Büchenbach, Rohr und
der Stadt Abenberg mit Trinkwasser.
Als geborenen Mitglieder gehören dem
Verbandsausschuss die Bürgermeister der drei
Mitgliedsgemeinden Susanne König aus Abenberg,
Helmut Bauz aus Büchenbach und Wolfram Göll aus
Kammerstein an. Neu im Verbandsausschuss ist
Jutta Niedermann-Kriegel aus Barthelmesaurach.
Dem Rechnungsprüfungsausschuss gehört wieder
Ewald Rühl aus Neumühle und neu Katharina
Seitzinger aus Rudelsdorf und Michaela Rößler aus
Kammerstein an.

Zweckverband gut aufgestellt
„Unser Zweckverband ist gut aufgestellt“, sagte der
wiedergewählte Verbandsvorsitzende Walter
Schnell. In den zurückliegenden Jahren wurden



nacheinander Sanierungsmaßnahmen am Wasser-
leitungsnetz und an den Anlagen durchgeführt.
Dennoch stünden mittelfristig verschiedene Heraus-
forderungen an. So sollte eine Strukturanalyse und
ein langfristiges Entwicklungskonzept für den
Zweckverband entwickelt werden. Dazu benötige
man aber auch die Ziele der Bauleitplanung der
Kommunen. Zu den wichtigsten Aufgaben zähle die
Sicherung der Trinkwasserqualität und die weitere
Ertüchtigung des Wasserleitungsnetzes.

KunstMarkt 15

von Klaus P. Jaworek

Der "KM15" (KunstMarkt 15) meldet sich wieder
zurück, live und Open Air am Kinderspielplatz
unterhalb der Burg Abenberg.
Da mehr Gäste kamen, als ursprünglich erwartet,
wurde die Lesung mit Musik kurzerhand ins Freie
verlegt, natürlich unter Beachtung aller zur Zeit
vorgeschriebenen Hygienevorschriften, mit Abstand
und mit Maskenpflicht.

Billy Wechsler, ein bekannter Künstler, Gärtner und
Schriftsteller aus Abenberg, las am Sonntag, den
27.9.2020 zwei brandneue Texte aus seinem Buch
"Texte und Erzählungen aus Abenberg".

Im ersten Text: "Die Amis kommen", las Billy
Wechsler eine Geschichte, die kurz vor dem Ende
des 2. Weltkriegs spielte, die sich so oder so ähnlich
in Abenberg zugetragen haben könnte, dabei flossen
beim Leser und bei einigen Zuhörern sogar einige
Tränen.
Zwischen den beiden Texten gab es Gitarrenmusik
mit Gesang von Christian Muschweck aus Abenberg,
einem Weggefährten von Billy Wechsler.
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Der zweite Text: "So ein Zirkus in der Stadt" spielte
im Jahr 1938, und hier erzählte der Autor, wie
aufregend es für die Kinder der Stadt Abenberg war,
als sich ein kleiner Zirkus anbot, in Abenberg, mit
Clown und Pipapo gastieren zu wollen.
Christian Muschweck spielte noch ein Stück Musik,
und legte noch eine geforderte Zugabe drauf.
Eine wunderbare Lesung mit Musik fand unter Beifall
der 22 Besucher, nach einer knappen Stunde, einen
immer noch sonnigen Ausklang.

Der "KM15" und die Besucher der Lesung haben es
aber dem Coronavirus so richtig gezeigt, und diesem
Virus-Unhold einfach ein literarisches Schnippchen
mit Musik geschlagen.

Das Buch von Billy Wechsler: "Texte und Erzäh-
lungen aus Abenberg" soll 2021 erscheinen.

Im KM15 wird zur Zeit Kunst und Kunst-
handwerkliches von Sabine B. Reimann SAN,
Norbert Mager, "kapejott", der "schwarzstrickerei"
und anderen Künstlern gezeigt.
Der KM15 ist immer am Donnerstag von 10-12 und
von 14-16 Uhr geöffnet.
Infos auch unter www.kapejott-kunst.de

Foto: kapejott

Billy Wechsler



Neues aus der Ikonen-Kunst-Schule

von Sabine Reimann

"Heiliger Erzengel Raphael", so ist die neueste Ikone
betitelt, die in der Ikonenschule Abenberg
entstanden ist.

Gemalt wurde sie von Irene Dieckmann aus
Nürnberg. Raphael ist einer der drei Erzengel, denen
der 29. September (auch Michaelitag genannt)
gewidmet ist. Zu den dreien gehören die Heiligen
Michael (Leiter der Heerscharen) und Gabriel
(Übermittler der Botschaften Gottes). Raphael ist
der Engel, der in diesen Tagen von besonderer
Bedeutung ist:

"Ich schenke dir Heilung und beschütze dich auf
allen deinen Wegen" vermittelt er den Menschen in
dieser Zeit. Heilung und Schutz für Körper, Seele und
Geist.

Wer sich über die IkonenKunstSchule Abenberg
(Marktplatz 15) informieren möchte, kann das Video
des Bistums Eichstätt (veröffentlicht im Januar
2020) auf YouTube ansehen:
https://youtu.be/o-nmGNZHXhU
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Weihnachtsbäume gesucht

Auch für die diesjährigen Weihnachtszeit benötigt
die Stadt Abenberg wieder mehrere Weihnachts-
bäume.

Falls Sie einen Nadelbaum zur Verfügung stellen
können, bitten wir Sie, sich mit Herrn Rainer Loy
vom Bauhof der Stadt Abenberg unter
Tel.: 0160 90114919 in Verbindung zu setzen.

Für Ihre Unterstützung im Voraus vielen Dank!

Aus dem Fundamt

Aktuell liegen uns folgende Fundsachen vor:
1 Kinderjacke – Fleece, pink mit weißen Punkten
1 Kinderjacke – schwarz mit gelben Applika-
tionen, Marke Erima
beide liegengeblieben beim Ferienprogramm.

1 Satz Autoschlüssel (fernbedienbar) Marke Opel

1 Hausschlüssel mit grauem Filzanhänger

1 Schlüsselmäppchen - schwarz mit 3 kleineren
Schlüsseln

1 SD-Speicherkarte SanDisk 4 GB

Im Laufe des Jahres wurden einige kleine Fund-
gegenstände im Fundbüro abgegeben. Darunter
vor allem Schlüssel. Sollten Sie etwas vermissen,
fragen Sie gerne bei uns nach.

Selbstverständlich vermerken wir uns auch wenn
Sie etwas vermissen und kontaktieren Sie, wenn
der gesuchte Gegenstand abgegeben wird.

Kontakt: 09178 9880-51, -52 oder -54
Gerne auch per E-Mail: ewo@stadt-abenberg.de





Eröffnung der BRK Tagespflege "Burgblick"
an der Rother Straße

„Eigentlich hätten wir ja gerne bereits im Sommer
eröffnet“, erzählt Martin Fickert, stellvertretender
Geschäftsführer im BRK Kreisverband Südfranken.
„Durch die Corona-Krise hat sich nun der
Eröffnungstermin in den Herbst verschoben“, so
Fickert weiter. „Seit Oktober können wir nun
Tagesgäste im „Burgblick“ willkommen heißen“,
freut sich Fickert.

Direkt am Stadttor ist die Tagspflege „Burgblick“ im
Zentrum Abenbergs gelegen und für die Tagesgäste
Treffpunkt im Herzen der Stadt. „Wir haben bei der
Einrichtung ein besonderes Augenmerk darauf
gelegt, dass wir den unterschiedlichen Bedürfnissen
unserer Gäste entsprechen können“, erklärt Holger
Reißenweber, Leiter der Einrichtung.

Mit 18 Plätzen bietet der „Burgblick“ eine familiäre
Atmosphäre. Angenehme Farben, die gemütliche
Einrichtung und ein Lichtkonzept, das speziell auf
die optischen Bedürfnisse älterer Menschen sowie
Menschen mit Sehbehinderung und Demenz
ausgerichtet ist, machen die Räume wohnlich und
laden zum geselligen Miteinander ein.

„Gerade im Corona-Jahr 2020 ist die Verunsicherung
bei Interessenten und Angehörigen groß, welche
Unterstützungs- und Betreuungsangebote in An-
spruch genommen werden können“, weiß Reißen-
weber aus Gesprächen mit Betroffenen zu berich-
ten. „Wir halten ein Hygiene- und Sicherheits-
konzept vor und reagieren selbstverständlich
tagesaktuell auf die Empfehlungen von RKI und den
Gesundheitsämtern“, erklärt Reißenweber. So stellt
das BRK sicher, dass alles dafür getan ist, um eine
Betreuung in der Tagespflege so sicher wie nur
möglich zu machen.
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Wie genau die Betreuung in einer Tagespflege für
Senioren funktioniert und wie sich die Kosten
zusammensetzen oder die Betreuung finanziert
werden kann, erklärt Holger Reißenweber und sein
Team allen Interessierten in einem persönlichen und
natürlich kostenfreien Beratungsgespräch.

v.l.: Herr Reißenweber (Leiter der Einrichtung), Herr
Fickert (stv. Geschäftsführer), Susanne König, Rina
Körmer (Mitarbeiterin Stadtverwaltung)



Caritas- Seniorenzentrum St. Josef
Abenberg

Seit einiger Zeit ist der Neubau des Senioren-
zentrums in Abenberg fertig gestellt und die Be-
wohner konnten die neuen Räumlichkeiten be-
ziehen.

Die Ansprüche an das Wohnen in einer Alten-
pflegeeinrichtung haben sich in den letzten Jahren
deutlich verändert. Die Bewohnerinnen und Be-
wohner wünschen sich, dass die täglichen Abläufe so
ähnlich wie möglich dem Leben und Wohnen zu
Hause sind. In den neueren Wohnkonzepten rücken
deshalb die Leistungsbereiche Pflege und Haus-
wirtschaft näher zusammen. Für die von den
Bewohnerinnen und Bewohnern wahrgenommen
und erlebte Lebensqualität ist das von erheblicher
Bedeutung.

Um diese Ansprüche umzusetzen, hat die Caritas im
neuen Gebäude ein Wohngruppenkonzept um-
gesetzt. Das Konzept bietet den Bewohnerinnen und
Bewohnern eine, an der eigenen Häuslichkeit
angelehnten Tagesstruktur und ermöglicht die
Teilnahme und Teilhabe an hauswirtschaftlichen Ak-
tivitäten. Beispielsweise wird nur das Hauptgericht
zum Mittagessen von einer externen Zentralküche
bezogen, alle weiteren Speisen wie Frühstück, Nach-
tisch, Zwischenmahlzeiten etc. werden in der Wohn-
küche gemeinsam zubereitet.

Insgesamt bietet das neue Gebäude Platz für 39
Einzelzimmer und 15 Doppelzimmer. Die Zimmer
verteilen sich auf drei Etagen, auf jeder Etage sind
zwei Wohngruppen angesiedelt. Das Herzstück jeder
Wohngemeinschaft ist die Wohnküche und der Ess-
Wohnbereich, in dem die Bewohner viel Zeit mit-
einander verbringen.
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v.l.: Herr Ganser und Frau Kenkel vom Caritasverband für
die Diözese Eichstätt e.v., Einrichtungsleitung Frau
Reichmann, Susanne König





Abenberger Streuobstwiese

Schüler der Grund- und Mittelschule Abenberg
konnten Streuobst einsammeln, zum Mosten
bringen und haben nun das Vergnügen in der Schule
genügend Apfelsaft genießen zu dürfen.

Das Tolle daran: Die Schülerinnen und Schüler
denken im Sinne der Gemeinschaft und geben
unsere Kindergarten gerne ein paar Liter Apfelsaft
ab.

Herzlichen Dank an das Team vom Bauhof! Danke
auch an die Schulleitung und die Lehrer der Grund-
und Mittelschule Abenberg für die Unterstützung.

Bürgerhaus-Vorplatz

Der Bürgerhaus-Vorplatz ist so gut wie fertig
gestellt. Kürzlich haben zwei Mitarbeiter unseres
Bauhofs die Sitzringe bepflanzt, zunächst mit einer
Herbst-/Winter-Variante. Herzlichen Dank! Sieht
schön aus.

Im Frühjahr werden wir die Bepflanzung erneuern,
vmtl. mit zwei Bäumchen und Stauden. Wenn Sie
Ideen für diese Bepflanzung einbringen wollen, sehr
gerne, bitte unter info@stadt-abenberg.de
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Heimische Wirtschaft: Eröffnung
"HEIMATGENUSS"

Am Marktplatz 1 mitten im Ortskern von Abenberg
entsteht ein neues, ganz besonderes Ladengeschäft
– ein echtes Gemeinschaftsprojekt mit über 40
Teilnehmern aus unserer Region!

Lokale Produkte, heimische Spezialitäten, kunstvolle
Unikate und Handwerkliches stehen hier bald im
Mittelpunkt!

Jeder der mitmachen will mietet sich hierzu ein und
stellt seine handgemachten und liebevoll erdachten
Dinge in einem der hübschen Möbel-Accessoires
aus. Aber auch heimische Dienstleister und
Handwerker bietet die neue Location einen
großartigen Platz, um auf sich und sein Können
aufmerksam zu machen.

Neugierig? Hier finden Sie weitere
Informationen:

Ansprechpartner:
Familie Weißmann Tel.-Nr.: 09178 7729024
www.heimatgenuss-abenberg.de
info@heimatgenuss-abenberg.de
Facebook @heimatgenussabenberg







Der Abenberger Ring

Kennen Sie eigentlich den ´Abenberger Ring` von
Jürgen Gulden, Schmuckdesign?

Die Räumlichkeiten von Jürgen Gulden befinden sich
in der Siemensstrasse 8 im Gewerbegebiet Aben-
berg. Ein Besuch lohnt sich.

www.schmuckdesign-gulden.com
www.e-a-l.de

Neu-Eröffnung Beauty Atelier

Eröffnung eines neuen Geschäfts in Abenberg:
Beauty Atelier, Rother Str. 8 in 91183 Abenberg.
Herzlichen Glückwunsch an Daniela Heindl zur
Eröffung - alles Gute und gute Geschäfte.

Achtung: Frau Heindl möchte in ihrem Beauty Atelier
noch einen Friseur integrieren. Sie sind im Friseur-
Gewerbe tätig und haben vielleicht Interesse bei ihr
mitzuarbeiten? Nehmen Sie mit Ihr Kontakt auf.

www.beauty-atelier-dh.de
https://www.facebook.com/danielakosmetic/

Heimische Wirtschaft
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AK Kunststoffspritzguss

Besuch bei Familie Dick, bei der Frima AK
Kunststoffspritzguss, Dieselstr 10 in Abenberg.

Diese suchen für Sept 2021 noch einen Aus-
zubildenden für den Beruf zum "Verfahrensmecha-
niker*in Kunststoff-/Kautschuktechnik".

https://ak-kunststoffspritzguss.com/



Krippenausstellung

Von Freitag, 27.11. bis Sonntag, 29.11.2020
im neuen Bürgersaal und Foyer und auf dem
Vorplatz

von Silvia Johann

Der Heimatverein Abenberg wird trotz Corona
oder gerade deswegen an der Tradition der
Krippenausstellung festhalten; natürlich unter
Einhaltung der erforderlichen Hygienemaßnahmen.

Hierzu bitten wir um Mitwirkung von
Krippenbesitzern aus nah und fern.
Bitte melden Sie sich telefonisch bis Mo. 16.11.
unter Angabe der Größe, Thema/Ausführung, etc.
bei Herbert Wettengel Tel. 09178-998594 oder
01604734450 oder Billy Wechsler Tel. 0151
21002890 oder Silvia Johann 09178-5831 oder 0177
888 3210
Eingang zur Ausstellung wird ausschließlich über die
Haupttür Rathaus sein; Ausgang im Bürgerhaus. Die
Gehwege werden gekennzeichnet; Mund-Nasen-
Maske ist erforderlich.
Auf dem Vorplatz erwarten Sie eine Holzkrippen-
und Mobilé- Bastelaktionen für Kinder und weitere
Überraschungen.

Aufbau für die Krippeneigentümer: Donnerstag,
26.11., 15 bis 19 Uhr
Abbau: Sonntag, 29.11., 15 – 18 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitag, 27.11. und Samstag 28.11., 15 – 19
Uhr, Sonntag 11 Uhr (nach Gottesdiensten) bis
15 Uhr

Wir wünschen Ihnen eine friedvolle, gesunde Zeit bis
zum Advent!

Alternativprogramm zum Weihnachtsmarkt
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Ausstellung, Lesung & Buchvorstellung

Horst Binder stellt in einer gemeinsamen
Aktion mit Billy Wechsler und Helmut Binder,
sein Buch „Nahverkehr – Privates um
Öffentliche“ vor.

Am zweiten Adventswochenende, dem 7. und 8.
Dezember stellt Horst Binder sein Buch Nahverkehr
und die dazugehörigen Zeichnungen im Bürgersaal
und im Foyer des Bürgersaales vor.

Das Buch Nahverkehr stapelt die Sehnsüchte in
kleinen Geschichten mit begleitenden Zeichnungen,
jede verknüpft mit Menschen. Alles dreht sich um
die Melancholie des Alltags, hundertmal gesehen
und nicht bemerkt.

Unterstützt wird er bei der Ausstellung von Billy
Wechsler, der aktuelle Texte aus Abenberg lesen
wird und Helmut Binder der einige seiner Illustra-
tionen zeigt.

Die Öffnungszeiten sind:
Samstag, 7. Dezember von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 8. Dezember von 11.00 bis 17.00 Uhr

Die ersten einhundert Exemplare des Buches sind
nummeriert und handsigniert und können zum Preis
von 12,95 Euro erworben oder vorbestellt werden
und sind anschließend auch im Buchhandel oder
über die Webseite www.binder-fotografik.de
erhältlich.

Genauere Infos zum Ablauf können wir aufgrund der
aktuellen Situation erst zu einem späteren Zeitpunkt
bekannt geben.





Ausweisdokumente rechtzeitig beantragen

Häufig bemerkt man erst, dass der Personalausweis
oder Reisepass abgelaufen ist, wenn man diesen
dringend benötigt.

Darum möchte die Stadt Abenberg durch dieses
Rundschreiben die Bürger/Bürgerinnen auf die
rechtzeitige Beantragung der Ausweisdokumente
hinweisen und noch weitere wichtige Hinweise
mitteilen.

Einreisebestimmungen:

Die Einreisebestimmungen bestimmt jedes Land für
sich selbst, das bedeutet sie müssen sich immer
selbständig über die Einreisebestimmungen des
Landes, welches Sie bereisen möchten, erkundigen.
Nicht jedes Ausweis- oder Reisedokument ist für
jedes Land zur Einreise zugelassen (Der Kin-
derreisepass wird z.B. für die Vereinigten Staaten
von Amerika –USA- nicht akzeptiert). Unter https://
www.auswaertiges-amt.de/de/ können Sie unter der
Rubrik „Sicher Reisen – Ihr Reiseland“ die Ein-
reisebestimmungen für Ihr Zielland nachlesen.

Bei Zweifeln sollten Sie die entsprechende Aus-
landsvertretung kontaktieren (Botschaft, Konsulat).

Sie verreisen mit Ihrem Kind?

Das Kind muss natürlich auch ein entsprechendes
Ausweisdokument besitzen. Welches Dokument Sie
für Ihr Kind benötigen können Sie beim Auswärtigen
Amt nachlesen. https://www.auswaertiges-amt.de/
de/

Stadtverwaltung Abenberg
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Der Personalausweis:

Erstmalig sollte der Personalausweis etwa zwei
Monate vor Vollendung des 16. Lebensjahrs bean-
tragt werden, danach etwa vier bis sechs Wochen
vor Ablauf des bisherigen Personalausweises.

Was ist für die Beantragung erforderlich?
Für die Beantragung eines Personalausweises
benötigen Sie ein biometrisches Lichtbild und den
alten Personalausweis. Bei der Erstausstellung eines
Personalausweises ist die Geburtsurkunde vorzu-
legen. Bei Namensänderung z.B. zwecks Heirat ist
die Eheurkunde vorzulegen.
Bearbeitungszeit:
Die Bearbeitungszeit beträgt etwa zwei bis drei
Wochen. Die Ausweise und Pässe werden von der
Bundesdruckerei in Berlin bearbeitet. Es kann hier
zu längeren (aber auch kürzeren) Wartezeiten
kommen, auf die das städtische Meldeamt keinen
Einfluss hat.
Gebühren:
Die Gebühr beträgt für Antragstellende unter 24
Jahren 22,80 Euro, ab 24 Jahren 28,80 Euro.
Gültigkeit:
Bei Personen, die noch nicht 24 Jahre alt sind,
beträgt die Gültigkeitsdauer des Personalausweises
sechs Jahre. Danach beträgt die Gültigkeit zehn
Jahre. Eine Verlängerung von Personalausweisen ist
nicht möglich. Nach Ablauf ist eine Neubeantragung
nötig.
Persönliches Erscheinen:
Wer einen Pass beantragt, muss immer persönlich
erscheinen. Auch wenn Eltern für minderjährige
Kinder einen Ausweis beantragen wollen, muss das
Kind oder Baby persönlich anwesend sein. Bitte
beachten Sie, dass spätestens hier der alte Ausweis
abgegeben oder entwertet werden muss.

Der Reisepass:

Was ist für die Beantragung erforderlich?
Für die Beantragung eines Reisepasses muss man
ein biometrisches Lichtbild und den alten Reisepass
oder einen gültigen Personalausweis mitbringen. Bei
der Erstausstellung ist zudem die Geburtsurkunde
erforderlich.
Bearbeitungszeit:
Die Bearbeitungszeit beträgt etwa drei bis vier
Wochen. Die Ausweise und Pässe werden von der
Bundesdruckerei in Berlin bearbeitet. Es kann hier
zu längeren (aber auch kürzeren) Wartezeiten
kommen, auf die das städtische Meldeamt keinen
Einfluss hat.



Gebühren:
Die Gebühr beträgt für Antragstellende unter 24
Jahren 37,50 Euro, ab 24 Jahren 60,00 Euro.
Gültigkeit:
Bei Personen, die noch nicht 24 Jahre alt sind,
beträgt die Gültigkeitsdauer des Reisepasses sechs
Jahre. Danach beträgt die Gültigkeit zehn Jahre.
Eine Verlängerung von Reisepässen ist nicht
möglich. Nach Ablauf ist eine Neubeantragung nötig.

Der Kinderreisepass:

Was ist für die Beantragung erforderlich?
Für die Beantragung eines Kinderreisepasses muss
man ein biometrisches Lichtbild und den alten
Ausweis mitbringen. Bei der Erstausstellung ist
zudem die Geburtsurkunde erforderlich. Das Kind
muss bei der Beantragung mit dabei sein. Zusätzlich
ist für die Beantragung eines Kinderreisepasses
immer eine Einverständniserklärung von allen Sor-
geberechtigten (Zustimmungserklärung) erforder-
lich. Bei Elternteilen die das alleinige Sorgerecht
besitzen muss immer ein entsprechender Nachweis
über das alleinige Sorgerecht vorgelegt werden.
Bearbeitungszeit:
Der Kinderreisepass kann in der Regel innerhalb kür-
zester Zeit ausgestellt werden.
Gebühren:
Die Gebühr für die Ausstellung eines Kinder-
reisepasses beträgt 13,00 €. Die Aktualisierung/
Verlängerung kostet 6,00 €.

Stadtverwaltung Abenberg
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Herzlichen Glückwunsch – Lisa Decker

Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin der
Stadtverwaltung Lisa Decker zum erfolgreichen
Abschluss des Beschäftigtenlehrgang II.

Lisa Decker ist seit Oktober 2016 Mitarbeiterin im
Sachgebiet Bauverwaltung und kümmert sich
gemeinsam mit Frau Gudrun Leng um die
Entwicklung von Wohn- und Gewerbegebieten.



Freundlicher Appell an alle Grundstücks-
besitzer

Haben Sie sich nicht selbst schon einmal geärgert,
wenn Sie wegen eines überhängenden Astes oder
Strauches den sicheren Gehweg verlassen und auf
die Straße ausweichen müssen?

Rückschnitte jetzt durchführen
Wir möchten alle Grundstücksbesitzer freundlich
darauf aufmerksam machen, dass sie verpflichtet
sind, dafür Sorge zu tragen, dass Hecken, Äste,
Sträucher und sonstige Pflanzenteile nicht in den
öffentlichen Verkehrsraum (dazu gehören auch Geh-
und Radwege, Parkbuchten usw.) hineinragen.
Fußgänger, Rad- oder Autofahrer können dadurch
behindert oder gefährdet werden.

Vor allem dürfen Verkehrszeichen, Straßenlampen
und Straßennamenschilder nicht von über-
hängenden Ästen verdeckt werden. Der Luftraum
über Fahrbahnen und Parkstreifen muss daher in
einer lichten Höhe von mindestens 4,50 m und über
Geh- und Radwegen für eine Durchgangshöhe von
mindestens 2,50 m bis zur Grundstücksgrenze von
Bewuchs freigehalten werden (siehe Bild).
Der Sinn dieser Vorschrift ist aber nicht nur der
Schutz der Verkehrsteilnehmer und deren Fahrzeuge
oder die Einsehbarkeit von Verkehrszeichen, son-
dern auch die Gewährleistung der Müllabfuhr sowie,
dass der Rettungsdienst in Notfällen die angegebene
Adresse schnell findet.

Räum- und Streupflicht beachten
Im Hinblick auf den kommenden Winter bitten wir
Sie die geltende Verordnung über die Reinhaltung
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die
Sicherung der Gehbahnen im Winter zu beachten.

Stadtverwaltung Abenberg
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Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, den
Gehwege und Fahrbahnränder vor Ihrem Grund-
stück zu kehren und von Falllaub zu befreien sowie
im Winter bei Schnee die Gehwege zu räumen und
mit Tausalz zu streuen (an Werktagen ab 7:00 Uhr,
Sonn- und Feiertage ab 8:00 Uhr).

Gerade bei Nichtentfernen des Laubs sowie des
Unkrautes kommt es häufiger vor, dass durch die
daraus resultierende Verstopfung der Kanalsink-
kästen im Falle einer Schneeschmelze das Schmelz-
wasser nicht abfließen kann und Blitzeis entstehen
kann.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre
Unterstützung!
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Faire Abenberger Bio - Schulschokolade
jetzt erhältlich

von Wolfgang Amler

Sie möchten die leckere Abenberger Schulschoko-
lade testen? Gute Idee!

Ab November können Sie unsere Vollmilch- und
Zartbitterschokolade im Abenberger Hofladen für
1,95€ erwerben. Alle Schüler*innen der Klassen 3 –
9 haben außerdem die Möglichkeit die leckere
Spezialität jeden Dienstag im Fairtradeverkauf der
Schule zu erwerben.

Die Schokolade selbst erwerben wir über den Eine-
Welt-Laden in Schwabach. Verziert mit unserem
neuen Etikett schmeckt er natürlich besonders gut.
Besten Appetit!

UMWELTSCHULE IN EUROPA / Internatio-
nale Nachhaltigkeitsschule 2019/20

von Wolfgang Amler

Vor kurzem erreichte uns folgende Nachricht:

„Sehr geehrte Damen und Herren,liebe
Schulleitung,liebe Umweltschule-

Ansprechpartner*innen,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass Sie
die Auszeichnung „Umweltschule in Europa /
Internationale Nachhaltigkeitsschule“ für das

Schuljahr 2019/2020 erhalten. Herzlichen
Glückwunsch!"

Grund- und Mittelschule Abenberg
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Die Jury – bestehend aus Vertreter*innen des
Umweltministeriums, des Kultusministeriums, der
ALP und des LBV – hat Ihre Selbsteinschätz-
ung bezüglich der Anzahl der Sterne bestätigt. Wir
bedanken uns ganz herzlich für Ihr Umweltschule-
Engagement im Schuljahr 2019/20 und freuen uns
sehr, dass Sie auch in den schwierigen Zeiten
der Corona-Pandemie Ihre Schule im Sinne einer
Bildung für nachhaltige Entwicklung weiter-
entwickelt haben“.

Die Grund- und Mittelschule Abenberg wurde damit
zum zweiten Mal in Folge mit der höchsten
Auszeichnung (3 Sternen) versehen. Schwerpunkte
der Zertifizierung waren die konsequente Weiter-
führung bestehender Projekte (Schulbiotope in
Wassermungenau und Abenberg; Pflege der Blüh-
wiesen und Beerensträucher; Neugestaltung des
offenen Klassenzimmers in Abenberg als „Kräuter-
garten“), das Pflanzprojekt bei Hergersbach in
Kooperation mit der Stadt Abenberg und dem
Landschaftspflegeverband und schließlich die kon-
sequente Weiterentwicklung zur Fairtrade-School.





Kita Burgennest

Unsere Kindertagesstätte vertritt das naturpäd-
agogische Konzept, was bedeutet, dass bei uns die
Beziehung zwischen Umwelt und Mensch im
alltäglichen Geschehen im Vordergrund steht.
Unseren heimischen Vögeln wollten wir in diesem
Sinne für den Winter eine Überlebenshilfe, sowie
einen Ruheplatz bereitstellen. Nach langem Werkeln
sind die Vogelhäuser der Kinder endlich fertig und
können nun mit selbstgemachtem und artgerechtem
Vogelfutter behangen werden.

Kokosfett wird in einem Topf erwärmt, danach
werden Haferflocken, Sonnenblumenkerne und
zerhackte Nüsse in das weiche Fett gemischt und in
eine Form (z.B. Ausstechform, Joghurtbecher) zum
Erkalten gegeben. Mit einer Schnur kann das Ganze
dann an einem Baum – oder wie in unserem Fall an
den Vogelhäuschen – befestigt werden. Während der
kalten Jahreszeit haben wir nun die Möglichkeit,
ausgedehnte und interessante Naturbegegnungen
zu machen und das Verständnis für die Natur zu
fördern. Zudem entwickeln die Kinder Ein-
fühlungsvermögen und Rücksichtnahme gegenüber
Tieren, durch Mitverantwortung, einer praxisnahen
Vermittlung und Beobachtung der natürlichen Ge-
schehnisse vor unserem Fenster.

Stefan Lutz

Kindergärten
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Kita Dürrenmungenau

Ein Gottesdienst im Grünen

Diesen durften die Kindergartenkinder der Villa
Kunterbunt in Dürrenmungenau am 29. September
2020 mit Herrn Pfarrer Tobias Brendel erleben.
Anlässlich des Weltkindertages mit dem diesjährigen
Thema: „Kinder haben Rechte! …auf Leben mit einer
intakten Umwelt.“ hatten wir in den vergangenen
Wochen schon viel gelernt und erarbeitet. So gingen
wir zum Beispiel mit Herrn Förster Engelhardt und
seiner Hundedame Hummel in den Wald, oder
bestückten unser neues Insektenhotel mit vielen
verschiedenen Schlafmöglichkeiten für die jewei-
ligen Insekten.



Dazu wurde gesägt, gebohrt und viel gesammelt.
Immer noch wird von unseren Naturkindern jede
Chance genützt, wieder etwas für dieses Häuschen
zu finden. An unserer Waldandacht war wunder-
schönes Herbstwetter mit viel Sonnenschein. Zuerst
schmückten wir einen kleinen „Altar“ mit einem
gebundenen Kreuz, Zapfen, Blättern, Blüten, einer
Kerze und bunten Tüchern. Herr Pfarrer Brendel zog
seinen Talar über und erzählte den begeisterten
Zuhörern die Schöpfungsgeschichte in seinen
Worten und ganz besonders greifbar untermalt mit
Farben und Dingen der Natur. Somit hatte er die
volle Aufmerksamkeit auf seiner Seite. Auch griff er
den Umweltgedanken auf und erinnerte die Kinder
liebevoll daran, immer darauf zu achten, keinen Müll
achtlos in die Natur zu werfen. Zum Ende holte er
seine Trompete aus dem Koffer und wir sangen
gemeinsam laut und fröhlich alle drei Verse von
„Weißt du, wieviel Sternlein stehen“. Danach ging es
zurück in unseren Kindergarten. Vielen herzlichen
Dank für dieses gemeinsame Erlebnis.

Nancy Hofstetter-Queißer

Kita Wassermungenau

Der Herbst ist da - Oktober in der KiTa
"Schatzkiste"

Nachdem alle Kinder gut in ihren Gruppen
angekommen sind, hielt der Oktober einige
Besonderheiten für die Kinder bereit.

Am 2. Oktober haben wir Erntedank gefeiert. Die
Kinder haben Erntegaben aus Garten und Feld
mitgebracht und damit den Eingangsbereich der KiTa
geschmückt.

Am Freitagmorgen versammelten sich alle
Kindergartenkinder in der Turnhalle und stimmten
sich mit dem Lied: „Danke für alle guten Gaben“ auf
die Erntedankfeier ein. Bei der Geschichte „Eva
bäckt Brot“ erfuhren die Kinder, dass wir Brot selber
backen können nur wachsen lassen können wir das
Getreide nicht. Das liegt in Gottes Hand. Jedes Kind
durfte an diesem Tag ein selbstgebundenes
Getreidesträußchen mit einem Tischgebet mit nach
Hause nehmen. In der folgenden Tagen wurden die
Erntegaben von unserer Köchin verarbeitet z.B. zu
einer leckeren Kürbissuppe (siehe Rezept).
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Auch die Krippenkinder feierten mit einem Gaben-
tisch und selbstgebackenem Brot das Erntedankfest
in ihren Gruppen.

Am zweiten Sonntag im Oktober war das Weihefest
der St. Andreaskirche. Pfarrer Lorenz feierte mit den
Kindergartenkindern eine Andacht in der Kirche und
die Kinder entdeckten gemeinsam mit ihm den
Taufstein, die Osterkerze, die Kanzel, den Altar und
den Namensgeber der Kirche den Apostel Andreas.

So geht der Oktober nun langsam zu Ende. Die
Kindergartenkinder sind am Montagnachmittag
beim Naturtag draußen in Wald und Feld unterwegs
und nehmen den Herbst mit allen Sinnen wahr. Sie
sammeln Kastanien und Eicheln, beobachten, wie
sich die Blätter bunt färben und erleben das
unterschiedlichste Wetter. Auch in unserem großen
Garten ist der Herbst angekommen, die Himbeeren
und die Teekräuter sind abgeerntet und das Spiel
mit den bunten Blättern ist wunderbar. Im
November möchten wir unseren Garten winterfest
machen. Wir hoffen, dass trotz Corona eine
Gartenaktion möglich ist und viele Familien sich
daran beteiligen.

Judith Meermann/Elfriede Flühr



Herbsträtsel
Hat ein Häuschen hart wie Stein,
doch was drin ist, das schmeckt fein.
(die Nuss)

Kürbissuppe
250 g Kartoffeln
¾ Liter Gemüsebrühe
700 g Kürbis
20 g Butter
200 ml Sahne
Saft von 1-2 Zitronen
Salz, Pfeffer, Ingwer
Kartoffeln in der Gemüsebrühe garen. Kürbis in
der Butter anbraten, zu den Kartoffeln geben
und 10 Minuten zusammen kochen.
Zitronensaft und Sahne zugeben. Alles
pürieren und mit den Gewürzen abschmecken.

Fingerspiel
Fünf Männlein stehen hier und fragen
Wer kann wohl diesen Apfel tragen?
Der Erste sagt, das kann ich nicht.
Der Zweite sagt zu viel Gewicht.
Der Dritte kann ihn auch nicht heben.
Der Vierte schafft das nie im Leben.
Der Fünfte aber spricht: „Ganz allein, so geht
das nicht!“
So heben kurz darauf fünf Finger diesen Apfel
auf.
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Langsam fällt jetzt Blatt für Blatt von den
bunten Bäumen ab
Fahre die Linie, die das Blatt fällt, mit bunten
Farbstiften nach.

Der heilige St. Martin
zum Ausmalen

Kindergärten - Bastelseite







Das BRK Jugendzentrum Phönix startet in
die kalte Jahreszeit!

von Leni Meermann

Nachdem es jetzt wieder früher dunkel und deutlich
kälter wird, wird die „Draußenzeit“ mit Basketball
und anderen Bewegungsangeboten kürzer. Jetzt
beginnt die Zeit mit ganz vielen Kreativ- Bastel- und
Kochangeboten. Natürlich werden wir trotzdem,
wann immer es geht, nach draußen gehen.

Das Phönix hat aufgrund der aktuellen Coronalage
wie folgt geöffnet:

Dienstag von 15 - 18 Uhr ab 8 Jahren
Freitag von 17 - 22 Uhr ab 13 Jahren

Sobald sich die Lage entspannt, wird natürlich auch
am Donnerstag von 15 – 18 Uhr wieder geöffnet
sein. Dies wird wie immer über Facebook, Insta-
gram, über den Schaukasten und über den
Mauersegler kommuniziert.

Am Freitag den 16.10. sind wir mit dem Angebot
„Badebomben“ gestartet. Es entstanden eine
Erkältungsbombe mit Eukalyptus, eine erfrischende
Lemongrasbombe und eine fruchtige Orangen-
bombe. Neben einem Sprudelerlebnis versprühen
die Badebomben in der warmen Badewanne oder im
warmen Fußbad einen wohltuenden und
angenehmen Duft und pflegen die Haut mit Kokosöl.
Folgende Zutaten benötigt ihr für die Badebomben,
diese sind in jeden Drogeriemarkt erhältlich:

1. Zuerst vermischt ihr alle trockenen Zutaten
(Natron, Zitronensäure, Speisestärke).

2. Dann gebt ihr ein ätherisches Öl eurer Wahl dazu,
ihr könnt auch gerne verschiedene Öle mischen und
euren Lieblingsduft kreieren.

3. Der nächste Schritt ist, dass das erwärmte
flüssige Kokosöl zugegeben wird. Jetzt heißt es
kneten kneten und nochmal kneten bis sich die
Masse zu einer Kugel pressen lässt.

Jugendzentrum Phönix
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Falls dies nicht klappt gebt ihr einfach nochmal ein
bisschen Kokosöl nach.
4. Wenn die Masse passt, dann knetet ihr noch die
Lebensmittelpaste ein bis diese gleichmäßig verteilt
ist. Zum Schluss formt und presst ihr mit der Hand
eine Kugel und legt diese an einen kühlen Ort, damit
diese aushärten kann.

5. Zum Verpacken eignen sich besonders
Frühstückstüten, da ihr diese noch mit Filzstiften
beschriften und gestalten könnt.

Über eine Badebombe freuen sich eure Lieben
bestimmt, wenn sie diese zum Geburtstag
bekommen oder unter dem Weihnachtsbaum finden.

Jetzt noch ein kurzer Einblick in die
Hygieneregeln:
- höchstens 10 Besucher
- Beim Ankommen und in regelmäßigen Abständen

Händewaschen
- Wenn ihr nicht auf eurem Platz sitzt Maske
- Mindestabstand von 1,5 Metern oder Maske
- Bitte nicht krank ins Jugendzentrum kommen!
- Hust- und Niesetikette einhalten.

Im November hat das Phönix vom 09.11. bis
einschließlich 28.11. geschlossen. Wir sehen uns am
01.12. in alter Frische und werden dann schon ins
Weihnachtsprogramm starten. Vielleicht können wir
sogar eine kleine Weihnachtsfeier feiern.

Bis dahin bleibt gesund und ich freue mich, euch im
Phönix begrüßen zu dürfen.







DJK-Blasmusik

Corona und die DJK-Blasmusik

von Arnulf Mohr

Die Corona- Pandemie ist auch an der DJK-
Blasmusik nicht spurlos vorbei gegangen. So wurden
für das Jahr 2020 viele Auftritte abgesagt, wie zum
Beispiel die Kirchweih in Mögeldorf, Auftritte an
Fronleichnam bei der Prozession und der Feuerwehr,
beim Stadtfest, zur Kirchweih in Obersteinbach und
der Blasmusik-Frühschoppen auf dem DJK-
Sportgelände. Auch die Feiern zum 100-jährigen
Geburtstag der DJK mit Mitwirkung der Blasmusik im
Juli fielen den getroffenen Vorsorgemaßnahmen zum
Opfer.

Die Mittwochsproben im Musikraum mussten ab dem
11. März eingestellt werden. Um nicht aus der
Übung zu kommen, gab es jeweils Sonntagabend
um 18 Uhr einige Male Musik aus den heimischen
Fenstern als Soloaufführung.

Ab dem 29. Juli durften dann auf dem DJK-Sport-
gelände wieder Proben mit entsprechendem Abstand
im Freien stattfinden. Abteilungsleiter Hans Bayer
und Dirigent Sebastian Pröger freuten sich über
regen Zuspruch der Musikerinnen und Musiker. Mit
„Von Freund zu Freund“ und „Vaterfreuden“ von

Vereine
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Martin Scharnagel, einem der kreativsten zeitgenös-
sischen Komponisten der Blasmusik, wurden zwei
neue Stücke ins Repertoire aufgenommen.

Ab Anfang Oktober darf nun wieder die DJK-Halle
für Proben benutzt werden, ein weiterer wichtiger
Schritt in Richtung Normalität.
Wie es weitergeht, weiß bisher keiner. Aber die
Musikerinnen und Musiker sind zuversichtlich, dass
in absehbarer Zeit wieder ein normaler Proben-
betrieb im Musikraum der DJK möglich sein wird.

Deutscher Alpenverein DAV

Jugendleiterausbildung

von Werner Pfefferlein

Sina Wendland, Johanna Heidner, Florian Maag (am
Bild rechts) haben ihre 1 wöchige Jugendleiter-
ausbildung mit Erfolg absolviert. Die Ausbildung
beim DAV ist sehr umfangreich. Mit den Themen
Grundlagen der Gruppenpädagogik und pädagog-
ische Leitungskompetenzen; Durchführung und
Anleitung bergsportlicher Aktivitäten; Methoden der
Gruppenarbeit; Planung- und Entscheidungsstrate-
gien; Risikomanagement; Notfall und Krisenma-
nagement; Rechtliche Grundlagen; Bezug auf die
Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen.
Zudem müssen sich unsere Jugendleiter einer
jährlichen Fortbildung unterziehen.

Somit haben wir mit Niklas Werth Zur Osten (mit auf
dem Bild) unser Jugendreferent und Leonie
Schoplocher (2. Jugendreferentin) 5 ausgebildete
Jugendleiter.

Die Sektion Abenberg freut sich und ist stolz, das in
diesem Jahr gleich drei engagierte junge Leute
ausgebildet werden konnten und somit unser



Kletterteam verstärken. Die neuen sind nicht nur
fachlich sondern auch menschlich bestens geeignet
Kinder und Jugendliche die Freude am Klettern zu
vermitteln. In der kleinen Kletterhalle in Schwabach
können wir wegen Corona in einer Stunde leider nur
9 Kletterer unterbringen. In den 7 Stunden die uns
in der Woche zur Verfügung stehen reicht unser
Angebot leider nicht aus, um die Nachfrage zu
befriedigen. Wir bitten um Verständnis wenn nicht
alle Kletterwünsche erfüllt werden können. Die
Führung der Sektion arbeitet mit Hochdruck an der
Verwirklichung einer eigenen größeren Kletterhalle
in Abenberg.

Vdk Ortsverband Abenberg

Die Not lindern - Vdk-Herbstsammlung vom
16. Oktober bis 15. November 2020 Vdk
bittet um Spenden für die Sammlung "Helft
Wunden heilen"

von Anna-Maria Müller

Die VdK-Spendensammlung „Helft Wunden heilen“
(HWH) findet vom 16. Oktober bis 15. November
statt. Sie steht dieses Jahr wegen der Corona-
Pandemie unter besonderen Vorzeichen. Doch der
VdK möchte auch künftig Menschen helfen können
und bittet deshalb die Bevölkerung in Abenberg und
Umgebung wieder um Unterstützung.

Die Sammlung „Helft Wunden heilen“ macht trotz
der erschwerten Bedingungen 2020 Sinn. Denn
Corona hat die Situation von Bedürftigen in Bayern
leider noch verschärft. „Das Gute ist: Viele
Menschen wollen helfen. Ihnen kommen wir im
wahrsten Sinne des Wortes mit unserer
Haustürsammlung entgegen. Mit einer HWH-Spende
ist das Helfen sehr einfach und effizient möglich“,
erklärt VdK-Ortsvorstand Abenberg.

Beim VdK Bayern steht selbstverständlich der
Schutz der Gesundheit der ehrenamtlichen Samm-
lerinnen und Sammler an erster Stelle. Alle
Beteiligten handeln verantwortungsbewusst.
„Unsere Ehrenamtlichen melden sich freiwillig für
ihre Sammeltätigkeit. Wegen Corona müssen viele
von ihnen, die beispielsweise unter Vorerkran-
kungen leiden, dieses Jahr schweren Herzens darauf
verzichten. Deshalb haben in diesem Jahr alle
Ortsverbände des Kreisverbandes Roth-Schwabach
beschlossen, keine Haustürsammlung durch
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zuführen sondern die Bevölkerung durch einen
Spendenaufruf um Überweisungen von Spenden im
Sammelzeitraum zu bitten.

Bitte verwenden Sie hierfür ausschließlich die
Bankverbindung des Ortsverbandes Abenberg IBAN
DE39 7645 0000 0000 3016 97, „Betreff HWH-
Sammlung 2020“. Beachten Sie dazu unbedingt,
dass nur Überweisungen im Sammelzeitraum dieser
Sammlung zugeordnet werden können.

Die Einnahmen der Sammlung werden dieses Jahr
vor allem für unbürokratische Einzelfallhilfen für
arme Menschen verwendet. Deren Not soll ganz
unmittelbar vor Ort gelindert werden. Zum Beispiel
mit Lebensmittelgutscheinen, notwendigem Ersatz
für defekte Haushaltsgeräte oder Kostenzuschüssen
für Medikamente oder Therapien, die von den
Kassen nicht übernommen werden. „Jeder Euro
hilft! Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen
Bürgerinnen und Bürgern, die den VdK auch in
diesem Krisenjahr unterstützen“, sagt unsere VdK
Landesvorsitzende Ulrike Mascher.

Bei Fragen zur HWH-Sammlung, wenden Sie sich
bitte direkt an Ihren Ortsverband Abenberg oder
auch an die VdK-Kreisgeschäftsstelle Roth-
Schwabach: 09122/603730, kv-roth@vdk.de.

Heimatverein

von Franz Kornbacher

Jahreshauptversammlung verlegt

Einstimmig, mit 16:0 Stimmen beschloss die
erweiterte Vorstandschaft, die satzungsgemäße
Jahreshauptversammlung aufgrund der Corona-
Pandemie auf das Frühjahr 2021 zu verlegen. Alle
bisherigen Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter/
innen erklärten ihre Bereitschaft, bis zu diesem
(voraussichtlichen) Versammlungstermin mit
Neuwahlen ihre Mitarbeit wie bisher auszuüben.

Blumen-Heimatabende entfallen 2020

Auch die alljährlichen Blumen- und Heimatabende
des Heimatvereins in Abenberg und in jeder
Ortschaft der Großgemeinde entfallen in diesem
Herbst.

Gleichwohl will der Heimatverein Abenberg auch in



diesem Jahr allen Bürgerinnen und Bürgern - auch
im Namen der Stadt - ein herzliches Dankeschön für
den liebevoll gepflegten Blumenschmuck am Haus
und im Vorgarten aussprechen.

Zumeist stand für jedes Blumenanwesen ein
Blumenstock bereit. Doch auch dazwischen gab es
bei Imker-Vorträgen auch Honig oder kleine
Gartenwerkzeuge. Jedes Jahr zählte ein
interessanter Lichtbildervortrag über Blumen,
Gartengestaltung, Ortsverschönerung, Vereinsfeste,
örtliche Aktivitäten im Jahreslauf, Reiseberichte zum
Programm.

Nicht weniger als 425 Veranstaltungen sind hier seit
1957 in Abenberg und seit 1971 in Obersteinbach,
seit 1972 in Ebersbach, Kapsdorf, Bechhofen und
Kleinabenberg. seit 1978 in Wassermungenau, in
Dürrenmungenau und in Beerbach durchgeführt
worden, - auch als Werbung für ein „Schöneres
Abenberg“.

Also nochmals: herzlichen Dank und „Vergeltsgott“
für diese Form von „Heimatbewusstsein“.
Ein Ansporn auch zukünftig für ein blumenreiches
Abenberger und Mungenauer Land sich zu
engagieren.

Abenberg leuchtet

von Herbert Wettengel

Der Heimatverein Abenberg lädt alle Abenberger
Bürgerinnen und Bürger ein an den
Adventswochenenden ein Licht in ein Fenster des
eigenen Hauses zu stellen, zum Bespiel eine
beleuchtete Krippe, Kerze, Laterne oder eine Lampe.

Die soll ein Zeichen des Mitgefühls für alle, die in
dieser, hoffentlich einmaligen, besonderen Zeit allein
sind oder sonst durch die Pandemie betroffen sind…
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Obst- und Gartenbauverein

Fleißige Gartenbaukinder trotz
Coronapause

von Heidi Frank

Leider konnten sich die Gartenbaukinder des
Wassermungenauer Gartenbauvereins seit März
coronabedingt nicht mehr treffen. Deshalb gab es
eine Hausaufgabe für die kleinen Nachwuchsgärtner.
Zu Ostern wurden Briefe mit Sonnenblumensamen
incl. Pflanz- und Pflegeanleitung versandt.

Nun am Ende des Sommers durften die Kinder Ihre
Sonnenblume zeigen, die sie monatelang gepflegt,
gegossen und beobachtet hatten. Bei den vielen
Hausbesuchen konnten die unterschiedlichsten
Sonnenblumen und oft auch noch andere
interessante kreative Anpflanzungen der Kinder
bewundert werden.

Wie stolz die Kinder sind, lässt sich wohl am besten
an den Fotos sehen.

Sonnenblumenkönigin wurde Johanna Kattinger aus
Dürrenmungenau. Ihre größte Sonnenblume war
ganze 3,50m hoch!

Die Gartenbaukinder des Wassermungenauer
Gartenbauvereins treffen sich in der Regel 5-6 mal
im Jahr. Mittelpunkt ist Linas Garten am Dorfplatz in
Wassermungenau. Dort werkeln die kleinen Gärtner
und starten von hier aus kleine Wanderungen oder
Aktionen. Das Wichtigste hierbei ist das
unbeschwerte Miteinander in der Gruppe (Kinder
von 4-16 Jahren), wie auch das Erleben der Natur,
Grundlagen des Gartens und natürlich immer sehr
viel Spaß.

Wer Interesse hat, einfach bei Katja Moll oder Heidi
Frank in Wassermungenau melden.
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